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Die Parodontologie ist die Disziplin der Zahnheilkunde, 
die sich mit der Prävention, Therapie und Nachsorge von 
parodontalen, mukogingivalen und periimplantären Er-
krankungen befasst. Hierzu zählen auch die primäre Im-
plantatversorgung, die mukogingivale/plastische Paro-
dontalchirurgie und die Perioprothetik.
Eine Weiterbildung zum Fachzahnarzt für Parodontologie 
ist derzeit ausschließlich im Raum Westfalen-Lippe und 
damit am Universitätsklinikum Münster (UKM) und der 
 dortigen Poliklinik für Parodontologie und Zahnerhaltung 
möglich. 
Während sich in Deutschland jeder Zahnarzt* als ein 
„Spezialist für Parodontologie“ bezeichnen darf, setzt die 
Verwendung des Titels „Fachzahnarzt für Parodontologie“ 
nachweislich dokumentierte Erfahrungen in der Behand-
lung, Erkennung und Vorbeugung von Erkrankungen des 
mukogingivalen und parodontalen Bereichs voraus. Der 
Nachweis erfolgt durch das Absolvieren praktischer 
(OP-Katalog) wie theoretischer Aufgaben, die in der Weiter-
bildungsordnung der Zahnärztekammer Westfalen-Lippe 
detailliert festgehalten sind.

Die Weiterbildung umfasst in der Regel drei Jahre. Vor Beginn 
der Weiterbildung ist ein allgemeinzahnärztliches Jahr ab-
zuleisten. Von den drei Jahren muss ein Jahr an einer Fach-
abteilung für Parodontologie einer Universitätszahnklinik ab-
solviert werden, die weiteren zwei Jahre können in einer 
weiter bildungsbemächtigten Praxis abgeleistet werden. 
Unmittelbar nach der Weiterbildungszeit muss der Weiter-
bildende ein qualifiziertes Zeugnis erstellen, das die An-
zahl und Art der in der Praxis behandelten Krankheits bilder, 
den systematischen Aufbau und Ablauf der fachspezi-
fischen Weiterbildung sowie die Anzahl der von der oder 
dem Weiterzubildenden selbstbehandelten Fälle, aufge-
führt nach dem Behandlungsspektrum, auflistet. Das Zeug-
nis muss am Ende von beiden Weiterbildungsparteien unter-
zeichnet und bei der Zahnärztekammer Westfalen-Lippe 
eingereicht werden. <<<

>>> In der dentalfresh 1/2019 haben wir die Fachzahnarztausbildung im Bereich Kieferorthopädie beleuch-
tet. Im vorliegenden Heft widmen wir uns der Weiterbildung im Fachbereich der Parodontologie.
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*  Die Verwendung der männlichen Bezeichnung von 
„Zahnarzt“ impliziert gleichzeitig die weibliche 
Form „Zahnärztin“ und steht hier allein aus Platz-
gründen synonym für beide Geschlechter.

Weiterbildungsordnung
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Die Deutsche Gesellschaft für Paro-
dontologie e.V. (DG PARO) beschäftigt 
sich als wissenschaftliche Fachgesell-
schaft mit Fragestellungen in der Pa-
rodontologie. Ausdrücklich ist sie offen 
für alle Zahnärztinnen und Zahnärzte, 
weil sie dazu beitragen will, die Pro-
fessionalisierung der Parodontologie 
in der Breite zu stärken.
Jeder parodontologisch interessierte 
Zahnarzt sollte sich als Mitglied der DG 
PARO registrieren, der Beitritt lohnt sich! 
Als Mitglied der DG PARO erhalten Sie 
eine Vielzahl unterschiedlicher Vorteile. 
Dazu gehören nicht nur reduzierte Teil-
nahmegebühren für die DG PARO- 
Veranstaltungen, sondern auch der kos-
tenlose Zugriff zu parodontologischen 
Fachzeitschriften, um Ihr Wissen zu er-
weitern. Außerdem werden Praxisunter-
lagen zu unterschiedlichsten Themen 
zum Download zur Verfügung gestellt.
Ein besonders hervorzuhebendes 
Feature ist der kostenfreie Zugang zu 
online gestellten Videoaufzeichnungen 
von Vorträgen der Fortbildungsveran-

staltungen. Somit können Sie interes-
sante Beiträge wiederholt anschauen 
und Tagungen nachbereiten.

Vorteile der Mitgliedschaft
 ·  Exzellenz in Qualifikation & Weiter-

bildung
 ·  Neues Wissen & prak tische 

Anwendung
 ·  Aktuelle Stellungnahmen und 

fachlicher Austausch 
 · Interessenvertretung
 ·  Gute Positionierung in der 

Auseinandersetzung mit privaten 
Versicherungsträgern

 ·  Teil der wissenschaft lichen 
Gemeinde

Die DG PARO organisiert über das 
Jahr hinweg mehrere Fortbildungsver-
anstaltungen. Ziel aller Veranstaltungen 
ist es, aktuelle wissenschaftliche Er-
kenntnisse in Vereinbarung mit der 
 Relevanz im Praxisalltag zu bringen. 
Daher sind die DG PARO-Veranstal-
tungen nicht nur für parodontologisch 

spezialisierte Zahnärzte von Interesse, 
auch allgemeinzahnärztlich tätige Kol-
leginnen und Kollegen bekommen 
einen Überblick über klinisch relevante 
Aspekte, umsetzbare Behandlungs-
konzepte und aktuelle Neuigkeiten aus 
der Parodontologie. Bei den Veranstal-
tungen sind neben dem wissenschaft-
lichen Programm auch der kollegiale 
Austausch, der Ausbau des persön-
lichen Netzwerks und ein Einbringen 
von Ideen und Bedürfnissen in die Fach-
gesellschaft wichtige Bestandteile.

DG PARO-Mitgliedschaft bedeutet: 
Mehr Wissen, mehr Können, mehr Sou-
 veränität im Umgang mit Patienten, Ver-
sicherungsträgern und bei der Be-
handlung und bietet Teilnahme in der 
parodontologischen Community. <<<

KONTAKT 

DG PARO
www.dgparo.de

Ohne Parodontologie 
ist keine moderne 
Zahnheilkunde möglich.

DG PARO >>> Das Spannende und Reizvolle an der Parodontologie ist ihre Schlüsselrolle im Rahmen synop-
tischer Behandlungskonzepte. Ohne die Parodontologie als Schnittstelle zu anderen zahnmedizinischen Teil-
disziplinen wie Implantologie und Prothetik ist keine nachhaltige Zahnheilkunde durchzuführen. Auch wenn die 
Grundlagen im Studium gelegt werden, sind die parodontologischen Kenntnisse und Fähigkeiten keinesfalls zu 
diesem Zeitpunkt vollumfänglich abgeschlossen. Ebenso kann es schwierig sein, ein praxistaugliches paro-
dontologisches Konzept aufzustellen. Hier hilft die DG PARO.

T e x t :  D r .  L i s a  H e z e l
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Deutsche Gesellschaft für Parodontologie

Fit für Paro
in der Praxis

Trainingscamp
12.7.–13.7.2019, Frankfurt am Main

VERANSTALTER
Deutsche Gesellschaft für Parodontologie e. V. (DG PARO)
Telefon: +49 (0)941 94 27 99-0, www.dgparo.de

VERANSTALTUNGSORT
Johann-Wolfgang-Goethe Universität Frankfurt am Main, Haus 22
Theodor-Stern-Kai 7, 60590 Frankfurt am Main

Basic
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Auf die Plätze, fertig, los:
Paro-Profis am Start

Unter dem Motto „Fit für Paro in der Praxis“ wird sich an  
diesem Juli-Wochenende alles um genau das drehen, was 
junge Zahnärztinnen und Zahnärzte im Praxisalltag be-
schäftigt. Statt aufwendigen Eingriffen, ausgefallenen 
Materialien oder komplizierten Nahttechniken stehen  
lebensnahe Probleme aus dem parodontologischen Pra
xisalltag im Mittelpunkt. Denn wer 
von uns stand noch nicht vor Fra-
gen wie: „Nichtchirurgische PAR-
Therapie abgeschlossen, aber im
mer noch Taschen – und jetzt!?“ 
oder „Mit PAR-Therapie Geld ver-
dienen – geht das überhaupt?“. 
Auch das Thema Antragstellung 
und Begutachtung parodontolo
gischer Leistungen bietet einige 
Fallstricke, die wir unter anderem 
mithilfe der Kassenzahnärztlichen 
Vereinigung Hessen angehen werden. An zwei Tagen  
werden praxiserfahrene Referentinnen und Referenten 
einen bunten Mix aus Alltagsproblemen und entsprechen-
den Konzepten zur Lösung präsentieren – eben aus der 
Praxis für die Praxis! 

Von Hands-on bis Frankfurter Skyline

Im Mittelpunkt des ersten Veranstaltungstages stehen drei 
Workshops, bei denen die Teilnehmenden in Kleingruppen 
auch selbst „Hand anlegen“ können, wie zum Beispiel beim 
Hands-on-Kurs „Grundlagen der Parodontalchirurgie“. Zudem 

bieten zwei Schweizer Dentalhygieni-
kerinnen wertvolle Tipps und Tricks 
zur nichtchirurgischen Paradontitis-
therapie. Abgerundet wird der erste 
Fortbildungstag durch das Work-
shop-Thema „Motivation: ein Dauer-
brenner“. Das abendliche Get-to-
gether im Hafenlokal „Oosten“ lässt 
den Tag mit einer spektakulären 
270-Grad-Perspektive auf die Frank-
furter Skyline ausklingen. Der zweite 
Fortbildungstag widmet sich den typi-

schen Praxisthemen in der Parodontologie: Dazu zählen die 
Organisation der UPT, Therapiestrategien zum Management 
häufig auftretender Begleitprobleme der PAR-Therapie sowie 
die Vorstellung von erprobten Praxiskonzepten zur nicht-
chirurgischen und chirurgischen Parodontitistherapie. <<<

EVENT >>> Am 12. und 13. Juli 2019 wird in Frankfurt am Main zum ersten Mal das Weiterbildungsformat 
DG PARO Basic in Form eines Trainingscamps an den Start gehen.

DG PARO-
Trainingscamp  

Programm und Anmeldung unter  

www. mitglieder.dgparo.de. Es können  

bis zu 14 Fortbildungspunkte gemäß BZÄK 

und DGZMK gesammelt werden.
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Welche Herausforderung Sie auch angehen: Wir möchten für Sie 

Türen öffnen und Sie vertrauensvoll und kompetent auf Ihrem 

Weg begleiten. Als verlässlicher Partner starten wir gemeinsam 

durch. 

Erfahren Sie mehr über das Rundum-sorglos-Paket in unserem 

neuen Existenzgründerangebot existKONZEPTdb unter 

www.dentalbauer.de

Für Existenzgründer bietet dental bauer bundesweit

fachkundige sowie fundierte Beratung und Unter-

stützung in puncto:

  Standortanalyse

  Vermittlung geprüfter Neugründungsobjekte

  Praxisübernahmen, Sozietäten und Partnerschaften

  Praxisbewertung

  Vertragsverhandlungen

  Praxisplanung

  Umbau und Modernisierung

  Investitionskostenaufstellung

  Praxisfi nanzierung 

  Dentalangebote namhafter Hersteller

dental bauer GmbH & Co. KG
Stammsitz
Ernst-Simon-Straße 12
72072 Tübingen

Tel   +49 7071 9777-0
Fax  +49 7071 9777-50
E-Mail   existkonzept@dentalbauer.de
www.dentalbauer.de

Jetzt durchstarten 
mit dental bauer
Wir begleiten Sie auf dem Weg zur Existenzgründung


